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zu belegen. Dabei bearbeiten Sie ein Schuljahr lang 
ein bestimmtes Thema. Es ist vorgegeben, dass sie 
dafür auch umfangreichere Recherchen durchführen 
und die gefundenen Quellen für die Seminararbeit 
verwenden und eine Bibliothek nutzen. Am Ende 
muß eine Seminararbeit abgegeben und eine Präsen-
tation durchgeführt werden. Schüler, die einen Semi-
narkurs absolvieren, haben im Abitur eine mündliche 
Prüfung weniger.
Bei Modul 2 bieten wir speziell für diese Anforderun-
gen eine Hilfestellung. Dauer: ca 1,5 Stunden.

Wir machen einen Kurzrundgang durch die Biblio-
thek, bei dem wir vor allem die Orientierung in der 
Bibliothek und am Regal vermitteln. Natürlich erfah-
ren die SchülerInnen auch hier alles für sie Wichtige 
und Interessante.
Dann geben wir eine ausführlichere Einführung als in 
Modul 1 in die Recherche-Möglichkeiten im lokalen 
Katalog nach Büchern, Zeitschriften und Medien. Wir 
zeigen Tricks und geben Tipps.
Im Anschluss können die Teilnehmer eigenständig 
am PC nach Literatur zu ihrem konkreten Thema 
suchen. Wir begleiten sie dabei und geben Hilfestel-
lungen. Wer geeignete Literatur oder Medien fi ndet, 
kann sich einen Benutzerausweis ausstellen lassen 
und gleich etwas ausleihen.

Modul 3  - Strategisches Recherchieren im Internet 
und Beurteilung von Internet-Quellen 
Auch dieses Modul bieten wir speziell für Seminar-
kurse an. Dauer: 2 Stunden.
Voraussetzung ist, dass entweder Modul 1 oder 2 
schon absolviert wurden.
Nicht immer gibt es für Themen der Seminararbeit 
geeignete Bücher. Zeitschriften-Aufsatzsuche ist für 
diesen Bereich normalerweise nicht erwartet und 
wird eher als Rechercheaufgabe im universitären 
Bereich gesehen.
Deshalb und überhaupt gehört heutzutage natürlich 
immer auch eine Recherche im Internet dazu.
Ziel dieser Veranstaltung ist, als Ergänzung zur 
Suche in der Bibliothek Kompetenzen zum Strategi-
schen Suchen im Internet zu vermitteln.

Neben den vielfältigen Veranstaltungen zur Informa-
tionskompetenz für die Universität bietet die Bib-
liothek auch mehrere Module für den Bereich Schule 
– hier Gymnasien an.
Es gibt Angebote für SchülerInnen und auch für Leh-
rerInnen im Beruf.

Unsere Angebote für SchülerInnen der Oberstufe 
am Gymnasium
Wir begleiten die  SchülerInnnen der beiden letzten 
Stufen am Gymnasium beim Übergang von der Schule 
zur Universität und bieten ein Schulungsprogramm 
mit verschiedenen Modulen zur Auswahl. Sie führen 
ein in die Nutzung unserer Bibliothek und vermitteln 
Recherche-Möglichkeiten in Bibliothek und Internet. 

Die Module sind im Einzelnen:

Modul 1  - Bibliotheksführung für die Klassen 12 
oder 13 
Das ist die klassische allgemeine Bibliotheksführung. 
Dauer: ca. 1 Stunde.
Ziel ist, in die Nutzung der Bibliothek einzuführen, 
so dass man in der Lage ist, nach Literatur und 
Medien der Bibliothek zu recherchieren, sie in den 
Regalen zu fi nden und auszuleihen.
Wir geben einen Überblick über die Basis-Such-
möglichkeiten im lokalen Katalog nach Büchern, 
Zeitschriften und anderen Medien, zeigen die Suche 
nach Titeln, Autoren und Themen.
Bei einem anschließenden Rundgang durch die 
Bibliothek vermitteln wir die Orientierung und 
suchen ein konkretes Buch im Regal. Die SchülerIn-
nen erfahren alles für sie Interessante. Im Anschluß 
können sie sich einen Leserausweis ausstellen lassen 
und evtl. auch gleich etwas ausleihen.

Modul 2  - Bibliotheksführung mit ausführlicher 
Recherche-Schulung und betreuter Literatursuche 
im lokalen Katalog 
Dieses Modul bieten wir speziell für Seminarkurse an. 
Die Teilnehmeranzahl ist auf maximal 20 Personen 
begrenzt, besser sind weniger.
In Baden-Württemberg haben Schüler der Klasse 12 
des Gymnasiums die Möglichkeit, einen Seminarkurs 
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Modul 3 wird vermutlich deshalb nicht so oft wahrge-
nommen, weil man dann ein 2. Mal anreisen muß – es 
ist nicht einfach, mit  einer Schülergruppe einen für 
alle geeigneten Termin zu fi nden, und wohl auch, weil 
man bezüglich Internetrecherchen nicht weiß, was 
man nicht weiß. Die Google-Einfachsuche liefert doch 
immer so viele Treffer ; )) ! Erst nach der Schulung ahnt 
man, was man besser machen könnte.

Unser Angebot für LehrerInnen am Gymnasium
Hierzu darf ich auf meinen Artikel in „Bibliothek aktu-
ell“ 2009, H. 88, S. 24 f : „Auch Lehrer lernen. Leh-
rerworkshop „Fit im Internet“ an unserer Bibliothek“  
verweisen. 
http://w4.ub.uni-konstanz.de/ba/article/viewFi-
le/3112/2941 
Dort habe ich unseren Lehrerworkshop „Fit im Inter-
net“ ausführlich beschrieben.

Die 4 Inhaltsblöcke sind weiterhin
 ▪ Suchstrategien im Internet / Umgang mit Suchma-

schinen
 ▪ Portale und Linksammlungen / Online-Zugriffe für 

Lehrer im Beruf
 ▪ Beurteilung von Internetseiten
 ▪ Plagiarismus  (Erkennung / Vermeidung)

Er hat sich inzwischen von der ursprünglich 2stündigen 
Veranstaltung zu einem 4stündigen Seminar entwi-
ckelt. Es ist auf den Fortbildungsseiten des Regie-
rungspräsidiums Freiburg für Lehrer am Gymnasium 
verzeichnet und wird als Fortbildung empfohlen 
(http://www.rp-freiburg.de/servlet/PB/
menu/1189914/index.html ). 
Die Teilnehmer erhalten eine Bescheinigung, die auch 
in der Personalakte als Lehrerfortbildung Anerkennung 
fi ndet. Reisekosten werden nicht erstattet. Wir füh-
ren den Workshop in jedem Schulhalbjahr durch. Wir 
versenden schriftliche Einladungen an die Gymnasien 
unseres Einzugsbereichs, das Regierungspräsidium 
versendet sie auch per Mail an die Gymnasien seiner 
Zuständigkeit mit der entsprechenden Empfehlung. 
Dadurch haben wir jetzt Teilnehmer aus dem gesamten 
badischen Raum – bis Freiburg, Lörrach …
Es ist eine Anmeldung erforderlich, das Maximum an 
Teilnehmern ist auf 20 Personen festgelegt. Bei sehr 
viel mehr Nachfragen haben wir schon spontan weitere 
Termine nachgeschoben. Im Jahr 2009 waren unsere 
beiden regulären Termine ausgebucht. Wir konnten für 
weitere Interessenten jedoch Zusatztermine anbieten 
und schulten so 60 TeilnehmerInnen in 4 Gruppen.  
Unsere Schulungs-Angebote für den Bereich Schule 
sind auch auf unserer Homepage aufgeführt: http://
www.ub.uni-konstanz.de →Teaching Library → Ange-
bote für Schüler  /  Angebote für Lehrer
Oder über „A-Z“: Schüler  /  Lehrerworkshop. 

Wir weisen ein in die verschiedenen Typen von 
Suchmaschinen mit deren Schwerpunkten (Internet-
Verzeichnisse und –Kataloge, Suchroboter, Me-
tasuchmaschinen, Spezielle Suchmaschinen) und 
zeigen, welche Möglichkeiten es für strategisches 
Suchen gibt. Die meisten nutzen heute für eine 
Suche im Internet nur die Google Einfach-Suche. Wir 
zeigen, welche ausgefeilteren Möglichkeiten es da-
rüber hinaus gibt  - z.B. den Einsatz der Booleschen 
Operatoren (nicht nur UND wie bei der Einfachsuche, 
sondern auch ODER, NOT ...), oder der Phrasensu-
che, der Feldsuche, der Kombination der einzelnen 
Möglichkeiten … Wir üben mit gestellten Aufgaben 
den Gebrauch der erweiterten Suchmasken und 
zeigen Feinheiten einzelner guter Suchmaschinen. 
Die Teilnehmer sollen ein Gefühl bekommen für die 
Auswirkung, die die Wahl der Suchmaschine und die 
verschiedenen Formulierungen und Kombinationen 
auf die Trefferliste haben. 
Wir vermitteln auch Kriterien zur Beurteilung von 
Internetquellen.

Diese Veranstaltungen werden von der Information 
durchgeführt. 
Bei der Anmeldung werden jeweils spezielle Themen-
wünsche oder Inhaltsschwerpunkte abgesprochen. 
Wenn möglich und gewünscht gehen wir bei den 
Schulungen auf die konkreten Themen der Schüler 
ein. Insbesondere bei den Modulen 2 und 3 ist es na-
türlich für die Teilnehmer umso effektiver, gleich die 
Umsetzung des eigenen Themas zu sehen bzw. selbst 
dafür erste Erfahrungen zu machen. Am besten für 
die SchülerInnen hat sich erwiesen, wenn jeder sein 
eigenes Seminarthema schon etwas fokussiert, aber 
noch nicht komplett festgelegt hat – dann kann es 
je nach Recherche-Ergebnis noch etwas angepasst 
werden.

Unsere Schulungen sind sehr gefragt  -  insbesondere 
im 1. Quartal des neuen Schuljahres sind wir meist 
ausgebucht und stoßen oft an unsere Kapazitäts-
grenzen. Alle Gymnasien unseres Einzugsgebietes 
nehmen die Angebote war, die Entfernung der Gym-
nasien, die zu uns anreisen, wird immer weiter. Zum 
Semesterbeginn des Wintersemesters im Oktober 
setzen wir für 3 Wochen aus, weil wir dann alle Kräfte 
für unsere neuen Studierenden brauchen.

Im Jahr 2009 schulten wir: 

ModulModul GruppenGruppen PersonenPersonen

Modul 1Modul 1 5757 741741

Modul 2Modul 2 2727 351351

Modul 3Modul 3 33 6666

InsgesamtInsgesamt 11581158
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